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®littro< ben 11. Wil 1888. -Nr. 254. TOiiipSluogabt. «Reiuntitbfedj&jigffcr Saljrgmtg. — @J>nnrb Xreweubt 3eitnitgê=2Serïag.

©eutfc^laitö.
SBcrliu, 10. Sfprtl. [21nitli djeê.] ®e. SEUajeftät ber Zeitig ßat bem 

DeEonomie;6omnitfßon§;IRatß SB on ai? ju Hciligenftabt ben SRotijen SIbler; 
©rbeit briffer .ft'Iaße mit ber ©cßleife; bent ®9innafial;©berleßrer n. D. 
ærofeffor ®eßlau ebciibafclbft, unb bem<©teuen(5innebmer 1.Âlaffe a. ®. 
33 o gel er »u fünfter, biëßer ju SBurgffetnfurf, ben ffiotßen 31bler;©rben 
utcrtcr SÏInffe ; bem lïnnjlchSRatb (Scßiinoiiecf ju ® erlitt, biSber bei ber 
2flfgeineinen 2Bittu)eiv23erpfIegungSr2InftnIt bafelbft, ben fôônigl. Äroiieii; 
©rben briffer Âlaffe; bem ©eljetmen Stanjïei:3nfpcctor SBouricfe in ber 
Slbmiralität unb bem bisherigen Stabifecretar unb SBnreanuorfteber 
SB öd'er ju Äöln ben àôniglidjeit fêronenorben merter Piaffe; bem bi§; 
berigen Director ber höheren £öd)tericßule ju Soctrbrürfen æranbt, ben 
SIbler ber Dlitter be§ königlichen HauêorbenS non §obcnjoUern; bem 
ftanjkûSnfpectora. D. SRietfe, bisher bei ber fÇrouinjiaLSteuerÆirec; 
tion.ju Stöln, unb bem Çeuennann SBIume bei ber ^euerroeßr in SBerfin 
bas Slflgemeine ©ßremtidjeit, foroie bem ©rubeitntaiirer ©rjonbjtel ju 
SDhisIoroilf bie SRettungSmebaiffe am ®anbe uerließen.

Se. SOlajeftat ber König bat bem freien Stanbeâßcrrit, erblichen SDlih 
glieb be§ .verrenbattftS, ©rafen non S3rüßl auf Pforten im Kreife Sorau 
bie ©rlaubniß jur Anlegung be§ uon ®r. £>eiligreit bem Stapft ihm uer; 
liehenen ©roßfreujeS beS SBiuStDrbenS ertßeilt.

(Se. SDiajeftät ber Satier hat ben ©eneral'-SonfuI, Sßirfltcßen ©eßeinien 
£egation§;S)'tatß Dr. non SBojanoroSfi jum Sßräfibenten be§ kaiferlichen 
Patentamts ernannt.

Der ßaiferliche ©onful ’-ffiilßelni 6ßler§ in ßartageiia (Spanien) 
ift geftorben.

Se. HJtajeftät ber König bat bem ©rften btettfttßnenben ©eremonieu; 
meifter, Kammerberrn Çreiberrn ßeonßarb uon Momberg ben perföm 
Itdjen Mang einer 88tce=©ber;Hofdjarge ueriieben.

Se. äJIajeftät ber König ßat ben biëßer bei ber SBcrgfactorei ju Beller; 
felb bejro. bei ber SBerginfpection ju KlauStbal angefteltten gactoren 
Hcifecfe unb SBiibr bei ihremUebcrtritt in ben Mubeftanb ben ©ßarafter 
als McdmungStMatb ueriieben; foiuic ber uon bem Stabtratb unb ber 
großen SBürgenMuSfdjufcSBerfammlung in Kaffei getroffenen æalfl ent 
fprcdtenb bon bisherigen Breiten SBürgermeifter Hermann Klöffler ju 
Kaffel als Bmeiten æiirgermeifter ber Stabt Kaffei auf eine fernere SlintS; 
bauer uon jwölf fahren unb in golge ber uon ber StabtuerorbnetemSBen 
fammlung ju Dorp getroffenen SBaßl ben Kaufmann SEßilhelm SffiaU 
feßeib bafelbft als unbefolbeten SBeigeorbneten ber Stabt Dorp für bie 
gejeßliiße MmtSbauer uon fed)S Satiren beftätigt.

Der SorfbSIffeffor 9JÏ eir ift juin ©berförfter ernannt unb bemfelben 
bie Dberförfterftclle Slrgenau im Megierungëbejirf SBromberg mit ber 
SHaßgabe übertragen roorben, baß er bis auf SBeitereS in feiner Dienß; 
ftcllung als Hilfsarbeiter bei ber Königlichen Mcgierung ju SMinben Bert 
bleibt.' Der bisherige MegierungStSeerefär Böllner ift jum ©ehcimeii 
erpebirenben Secretär unb Calculator beim Mlinifteriiim für Canbiüirtljt 
fchaft, Domänen unb Çorften ernannt roorben. — SBei bem SDtinifterium 
ber geiftlidjen, Unterrichts: unb SMebijinabSIngelegeiibeitcn ift ber ©cheime 
SBegiftratur=2lffiftent Möfeier jum ©ebeimenMegiftrator, unb berSBuream 
Hilfsarbeiter Drepper jum ©cheimen erpebirenben Secretär unb (Sah 
culator ernannt roorben. — Der in bie ©bcrPfarrftelle ju Mtücheln he; 
rufenc bisherige Superintenbent ber Diöcefe âlrenöfee, ©berpfarrcr Mi öl 1er 
in SMrcnbfee, ift jum Superintchbeiiten ber Diöcefe Mlüdjeln, MegierungB; 
bcjirt Mlcrfeburg, befteüt roorben. (M.-M.)

Srcâlmt, 11. Slpril.
* StraßeuBflaftcrnugeit. Sm Saufe biefeS SabrcS roirb bie Um; 

refp. Meupflaftcruiig ber nadjftehenb bejeiebneten Strafjcnftrecfen refp. 
Plätw ftattfinben: 1) ber SBerlinerftrage jroifchcn SMariannenftraße unb 
Striegauerplat}, 2) ber Saljftraße roeftlidjer 2öt)eil bis jur SBilbclmS;’ 
brüefe, 3) ber Sffiallftraße öftlichcr Dljeil bis jur ©raupenftraße, 4) beS 
KeßerbergeS, 5) ber Kirdiftraßc, 6) ber Hciligcgciftftraßc, 
7) ber Seheitnigerftraße uon ber ©cllhorngaffe bis jur Dhicrgarten; 
ftraße, 8) ber ©räbfd;nerftraße uon ber ^riebrichSftraße bis jur 
ßouifenftraße, 9) ber Kl. Domftraße uon ber Domfdjule bis jum 
Haupteingange beS SBotanifdjen ©artens, 10) beS SaluatorpIaijeS, 
11) bc§ «lücherpIaljeS (Sübfeite imb Sßeftfeite), 12) beS Mlarft; 
plaßeS an ber MiattbiaSftraße jroifchen Mofentl)alerftraße unb 
Schrotgaffe, 13) ber ©öppertftraße jroifchen Hermann; unb Sinnéftraße, 
14) ber ßiebigftraße uor ber neuen Qrrenanftalt, 15) beS Dauenßien; 
PlatjeS norbiucftlich unb fiibrocftlid; mit ben Fußwegen im lueftlichen 
Dbcilc biefeS piatjeS. Slußerbem roirb 16) bie orbnungSmäßige SBc; 
feftigung beS DrofchfcnbaltcplaßeS an bem ©berfcßlefifd;cu 
Sâaßnhofe uorgenommeu rocrbeit. Die mit ihren SSürgenfteigen an biefe 
Straßenthcilc grenjenben ©runbbefißer roerben auf ©runb ber Polijei; 
»erorbnungen uom 25. Miärj 1866 aufgeforbert, gemeinfchaftlich mit ber 
biefigen éonunuue Minnfteine uon ©raiiitborbfteinen ober ©ranit; 
borbfdjroellen nad) bem uom Miagiftrat aufgeftellten 'Mlufter ju 
»cflen. Den betreffenben ©runbbcfißcrn bleibt überlaffen, roegen ©r; 
füllung biefer fBerpflidjtung mit bem fMagiftrat befonbere Mbfommen ju 
treffen, ©efeßiebt bieS nicßt bis jum Segiim ber Straßcnpflafterung, fo 
wirb bie Scgung uon ©raiiitborbfteinen ober @ranitborbfd;roellen uon ben 
ftäbtifeßen Scßörben jiuangSroeife auSgefüßrt unb bie Hälfte ber Selbft; 
ioften uon ben Betheiligten ©nmbbefißern im 2öege ber abininiftratiuen 
©recution eingejogen roerben. 

Selegram in e.
(CrigiitnBDcIegriimnie ber Qlrcälaitcr Seit««<h)

* Serlin, 11. fjlpril. Die Äaiferin Pictoria hatte geßern Mad)-- 
mittag, uon Secfenborf ititb SRacfenjte begleitet, im l)ie(tgen PalaiS 
eine jweißünbige ©onferenj mit bem §ürßen PiSmarcf. 2)aS 6r= 
gebnip ber Pefptecljung iß noch nidjt befannt. Der ©roßßerjog uon 
8aben iß beniüßt, bie 3Meiitung5verfd)iebenl)eit ju »ermitteln, ©b 
eine 2(uëglcid)ung erfolgen roirb, iß nod) unßcßer.

vSIus SBoIff’s telegrapßifcßcm Pureau.)
Sieh 10. 9lpril. ©berbürgermeifter SMölliiig ift heute Macßmittag ge; 

ftorben.
Sami«, 10- Mpril. Das Königliche ©ifenbaßn;Betriebs;2Imt tßeilt 

mit: 9luf berStrecre ©Ibing;9I(lcnftein ift ber Pcrfcßr geftern Madpnittag 
in uollcm Umfange roieber aufgenommen. 9Iuf ber Stredc fßraufhSart; 
haus wirb ber Perreßr uon Danjig bis Kaßlbitbe am 11. b. Ml. roieber 
eröffnet. ©Sjvirb bis auf æeitereS nur B«g 762 non Danjig bis Kaßl; 
bube abgelaffen, roeldjer naeß furjeni 2lufentßaltc jum SInfcßluß an bie 
Büge 95 unb 98 nad) Prauft jurücffcbrt.

Straßburg i. Slprit. ©er ©nabenerlaß be8 Kaiferö mit 
ber bajit gehörigen Perfiigung beö 3Jlinißerium8 iß am 10. îlpril 
äbenbö veröffentlicht roorben. Derfelbe lehnt fid) völlig an ben 
analogen (Srlaß fßreußenö an unb erläßt außerbem Strafen für Per; 
fielen gegen bie Peßimmungen ber nod) giltigen franjößfeßen fj)reß; 
9efeße. Strafbare £anbiungen, begangen bitrcß aitftüßrerißße Mufe 
unb Stagen aitfrüßrerifdier 21bjeid)en, ßnb in bem ©nabenerlaß in= 
begriffen.

^eft, 10. SIpril. Sn bem Unterlaufe gelangte eine 3ufcßrift jur 
53erlefnng, in roetcßer ber Danf beö beutfeffen MeicßöfagS für bie Pei= 
leiböhtnbgebung beS ungarifeßen ?)arlamentö anläßlich beS Dobeö 
ßr.' Plaießät beS Kaiferö Söilbelm xum SluSbruct gebracht roirb.

ßlont, 10. Slprit. Heute ßnb brei ^actetboote Bon Meapel nad) 
fOlaffauaß abgegangen, um einen Dßeil ber Sruupen aufjuneßmen.

Offerten bei

Tons

1887

1888

Auskunft, welche 
den letzten Brom-

7. Juni
18. August
23. October

9. April

6 000
2 400
9 000

25 000

Rh.-Westföl.
Werke ab 

F abrik 
107 M. 
109 s 
112 s
114 s

Ausländ.Werke 
frei Ostsee- 

Häfen 
116 M. 
116 ; 
119 « 

111—114 s

MaaieSeBs-Leitung.
W. T. B. ï.eâjsæÎK, 10. April. [Die heutige Kämmlings- 

Auction] war von Käufern zahlreich besucht. Die Stimmung war 
lebhaft und wurden sämmtliche Loose zu vollen freihändigen Preisen, 
zuweilen höher verkauft.

W. T. B. Petersburg, 10. April. Der Director des Pariser 
Comptoir d’Escompte, Denfert Rochereau, ist gestern hier ein­
getroffen.

• Saatenstandberiobt des Staats-Anzeigers. Provinz1 Schle­
sien. Reg.-Bez. Breslau: Die hohe Schneelage, welche den 
ganzen Winter hindurch fast ununterbrochen die Felder bedeckte, hat 
bisher ein sicheres Urtheil über die Durchwinterung der Saaten noch 
nicht durchweg gestattet. Wo die letzteren zu Tage treten, zeigen 
sie eine graue Farbe, doch scheinen die Wurzelstöcke nicht erheblich 
gelitten zu haben, so dass bei anhaltend mildem Frühlingswetter 
wenigstens eine Mittelernte wohl noch zu erwarten ist. Die Bestellung 
dei- Sommerfrüchte kann bedauerlicherweise noch nicht vorgenommen 
werden, da die Felder überaus nass sind.

Provinz Posen. 1) Reg.-Bez. Posen: Die Wintersaaten bieten 
ein nur theilweise befriedigendes Bild ; sie sind bei der im Spätherbst 
herrschenden Dürre vielfach nur langsam und ungleich aufgegangen, 
so dass dieselben bei Eintritt des Frostes zum Theil noch sehr wenig 
entwickelt waren. Die Schneedecke, soweit sie lag, hat jedoch die 
Winterung gut geschützt, so dass die Hoffnung auf Kräftigung dieser 
Saaten durch jetzt eintretende warme Witterung noch als unbenommen 
gelten kann. Zu beklagen ist die Verspätung der Frühjahrsbestellung. 
2) Reg.-Bez. Bromberg: lieber den Stand der Saaten lässt sich 
gegenwärtig, wo dieselben kaum von Schnee und Eis befreit und viel­
fach noch in Folge der ausgedehnten Ueberschwemmungen von Wasser 
bedeckt sind, ein sicheres Urtheil nicht abgeben. Auf den höher ge­
legenen Feldern ist der Stand schwach bis mittelmässig, auf den 
niedriger belegenen Aeckern wird die lange Bedeckung der Saaten 
mit Eis und später mit Wasser voraussichtlich empfindlichen 
Schaden angerichtet haben. An sich waren die Saaten durchweg nur 
schwach bestockt in den Winter gekommen; der in überreichem Masse 
gefallene Schnee hat ihnen nicht vollen Schutz gewähren können, weil 
er bei stark bewegter Luft ungleichmässig fiel. Die Feldarbeiten haben 
bis jetzt nicht wieder aufgenommen werden können.

* Zur Bromberger Schlenen-Submisslon schreibt die „Nat.-Ztg.“ :
Die Befürchtungen, welche wegen des Ausfalls der in Bromberg statt­
gehabten Submission auf 25 700 Tonnen Schienen gehegt wurden, haben 
sich leider in vollem Masse als begründet erwiesen. Die rheinisch­
westfälischen Werke, welche auf eine heftige Concurrenz des Aus­
landes angesichts der namentlich für die englischen Werke günstigen 
geographischen Lage der Lieferungsstelle vorbereitet waren, haben 
Offerten abgegeben, welche unter Berücksichtigung der gestiegenen 
Preise der Rohmaterialien als lohnend kaum noch zu bezeichnen 
sind. Trotzdem und obgleich das Ausland einen Zoll von 25 Mark 
pro Tonne zu zahlen hat, haben englische Werke die Offerten 
der heimischen Gesellschaften wesentlich unterboten. Während 
Letztere die Schienen zu 114—115 M. offerirten, verlangten Bolckow, 
Vaughan u. Co. 115—116 M. franco Ostseehäfen und eine Nürnberger 
Firma, welche, wenn wir nicht irren, die West-Cumberland fron and 
Steel Company vertritt, fordei’te sogar nur 111—114 M. franco Ostsee­
häfen. Eine genaue Angabe der Differenz zwischen den deutschen und 
englischen Offerten lässt sich nicht machen, da dabei die Verlegungs­
stelle der Schienen veine wesentliche Rolle spielt. Man geht aber 
wohl nicht fehl, wenn man die Differenz, um welche die deutschen Werke 
vom Ausland unterboten sind, auf 8—10 M. pro Tonne schätzt. Die 
niedrigste englische Offerte dürfte sich auf kaum 80 M. ab Werk berechnen. 
Ueber die Preise giebt folgende Zusammenstellung * —i-i._
in' abgerundeten Zahlen die billigsten Offerten bei 
berger Submissionen an führt:

Submission '

Ihinlragungen in das Handelsregister.
Angemeldet: Zweigniederlassung zu Breslau der in Berlin domici- 

lirenden Actien-Gesellschaft: Berliner Speditions- und Lagerhaus-Actien- 
Gesellschaft (vormals Bartz & Co.). — Eintritt des Adolf Löwisohn in 
die Firma Ludwig Wittenberg & Co. zu Breslau und Austritt des 
Salomon Wittenberg. — Uebergang der Firma Joseph Bruck zu Breslau 
auf den Kaufmann Georg Wallfisch. — Der bisherige Gesellschafter 
Max Straka führt das Geschäft unter Beibehaltung der Firma Herrn. 
Straka zu Breslau fort.

Gelöscht: Fr. M. Sedlatzek, Freund & Fränkel, Philipp Lasker 
sämmtlich zu Breslau.

Procura: Angemeldet: Bruno Stelzer für Gebr. Huber zu 
Breslau. — Otto Pierer zu Greiffenberg und Hermann Müller zu 
Schoosdorf Collectiv-Procura für Wilhelm Rössler zu Schoosdorf bei 
Greiffenberg. 

Concurs-Kröfl'nungen.
Firma Waeger & Oehme zu Augustusburg (Sachs.). — Carl Ebner, 

Kaufmann zu Ebingen. — Vorschusskassen-Verein zu Bärwalde N.-M. 
— Schnittwaarenhändler Karl August Richter zu Grosswaltersdorf 
(Sachsen). — Kaufmann Diedrich Mülder zu Grimersum. — Holzhändler 
Heinrich Bruno Müller zu Greetsiel bei Emden. — Cigarrenhändler 
Heinrich Stäinl zu Frankfurt a. M. — Specereihändler Georg Schneider 
zu Schlierbach bei Fürth. — Kaufmann Wilhelm Rau zu Graudenz. — 
Firma Jacobi & Gaertner, Droguengeschäft zu Hamburg. — Manufactur- 
und Kurzwaarenhändler Albert Stobbe zu Medenau bei Königsberg. — 
Kurzwaarenhändlerin Wittwe Anna Jacob zu Königsberg. — Firma 
Anna Nelson Nachfolger zu Königsberg. — Kaufmann Paul Siemenroth 
zu Mewe. — Kaufmann Herrmann Klatt zu Neumark W.-Pr. — Kauf­
mann W. Schittek zu Puppen. — Firma C. Fischer & Cie., Fischhand­
lung in Stuttgart. — Johannes Lehnert, Holzhändler zu Mittelbexbach.

BreslRii. W«8Ber8t»nil.
10 April. O.-P. 5 m 58 cm. M.-P. 4 m 72 cm. U.-P. 2 m 30 cm.
11 April. O.-P. 5 m 55 cm. M.-P. 4 m 72 cm. U.-P. 2 m 26 cm.

Marktberichte.
ff Breslau, 11. April, 9*/8 Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 

der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise zum Theil höher

Weizen zu hohe Forderungen erschwerten den Umsatz, per 100 Klgr. 
weisser 17,20—17,60—18,00 Mk., gelber 17,10—17,60—17,90 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt.

Roggen zu besseren Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
11,10—11,30—11,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Gerste gut behauptet, per 100 Kilogramm 10—11,50 Mark, weisse 
13,00—15,00 Mark. „ „ ,

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 10,40—10,50—10,80 Mark.
Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. 

Victoria unverändert, 12,00—13.00—14,00 Mark

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk.
Bohnen schwach angeboten, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18.00 1L
Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogr. gelbe 7,00—7,20 bi* 

7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. i
Wicken ohne Frage, per 100 Kgr. 10,00-^10,20—10,80 Mark.
Oelsaaten ohne Angebot. A
Schlaglein mehr beachtet.
Rapskuchen fest, per 50 Klgr. 6—6,20 Mk., fremde 5,80—6 Mk.
Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark, 

fremde 6—6,60 Mark.
Klccsamen schwacher Umsatz, rother sehr fest, 25—30—33—38*^1 

M., weisser preishaltend, 24—30—33—37—41 M.
Schwedischer Klee fest, 25—30—35—40—42 M.
Tannenklee sehr fest, 35—37—39—41 Mark.
Timothee sehr fest, 27—29—31 Mark.
Mehl gut verkäuflich, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weite* 

fein 25,75—26,25 M., Hausbacken 19,25—19,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
7,75—8,50 M., Weizenkleie 7,75—8,25 Mark.

Heu per 50 Kilogramm 2,50—3,00 Mark.
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—22,00 Mark.

BfewyorR, 9. April. Muskovaden 89 pCt. Umsätze zu 4s/j 
Centrifugais 96 pCt. Umsätze zu 57/ig-

(W. T. B.) London, 10. April. Wollauction. Tendenz lebhaft, 
Preise unverändert.

Hamburg, 10. April. [Börsenbericht von Ferdinand Selig­
mann.] Spiritus: per April 20% Br., 20 Gd., per April-Mai 20% Br., 
20 Gd., per Mai-Juni 20% Br., 20 Gd., per Juni-Juli 20% Br., 20% 
Gd., per Juli-August 21% Br., 21% Gd., per August-September 22% 
Br., 22 Gd., per September-October 22% Br., 22% Gd. — Ten­
denz: Still.

Berlin, 10. April. [Prod ucten-Bericht] Die Preise für Ge­
treide waren an gestriger Nachbörse noch weiter gestiegen, und zu 
Beginn unseres heutigen Marktes wurde diese Steigerung, die für 
Weizen und Roggen ca. % M. betrug, für beide Artikel auch behauptet. 
Im weiteren Verlauf zeigten sich indess Abgeber entgegenkommender, 
es trat eine mässige Erschlaffung ein und die Preise gingen ungefähr 
auf das Schlussniveau der gestrigen officiellen Börse wieder zurück. 
Hafer gewann gegen letzteres im Verlauf des Marktes bis zu 1 M., 
schliesst aber gleichfalls etwas abgeschwächt. — Im Effectivhandel hat 
sich wenig verändert. Gek. : Weizen 1450 To., Roggen 3150 To., Hafer 
1350 Tonnen. Roggenmehl stellte sich 5 Pf. höher. Rüböl anfänglich 
wieder besser, ermattete später und schliesst ungefähr wie gestern. — 
Gek.: 2000 Ctr. Spiritus hat sich bei sehr beschränktem Verkehr wenig 
verändert. — Gek.: unversteuert 280 000, mit 50 M. versteuert 60000, 
mit 70 M. versteuert 50 000 Lit.

Weizen loco 165—179 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
gelb. märk. 172—173 M. ab Bahn bez., April-Mai 172%—173—172% M. 
bez., Mai-Juni 175—174 M. bez., Juni-Juli 177%—176% M. bez., 
Juli-August 177% bis 177 Mark bez., Septbr.-October 177%—177 Mark 
bez. — Roggen loco 113—122 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., 
guter inländischer 118 M., feiner inländ. 119—120 M., stumpfer inländ. 
llö—117 Mark ab Bahn bez., April-Mai 122—122%—121% M. bez., 
Mai-Juni 124—124%—123% M. bez., Juni-Juli 127—127%—126% M. 
bez., Juli-August 129%—128% Mark bez., September-October 131% bis 
132%—131% Mark bez. — "Mais loco 120—126 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Gerste loco 105—175 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 113—135 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 118—123 M., 
mittel und gut schles. und böhm. 118—123 Mark, fein preuss., schlcs. 
und böhm. 125—128 Mark, pommerscher, uckermärk. und mecklen­
burgischer 118—124 M. ab Bahn bez., April-Mai 118%—118%—117% M. 
bez., Mai-Juni 120—120%—119% M. bez., Juni-Juli 122—122%—121% 
M. bez., Juli-August 123%—123 M. bez., September-October 124% 
bis 124% M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 127—190 M. per 1000 Kilo, 
Futterwaare 117—126 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 0: 24,00—22,00 Mark, Nr. 0 u. 1: 21,50—19,00 
Mark. — Roggenmehl Nr. 0: 18,50—17,50 M., Nr. 0 und 1: April-Mai 
17,05 M. bez., Mai-Juni 17,10 M. bez., Juni-Juli 17,25 Mark bez., Juli- 
August 17,40 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 45,8 M., April-Mai 
46,3—46,5—46,3 M. bez., Mai-Juni 46,3—46,5—46,3 M. bez., September- 
October 47,2—46,9 Mark bez.

Spiritus versteuert loco April-Mai 97 Mark bez., Mai-Juni 97,7 M. 
bez., mit 50 Mark Verbrauchsabgabe unversteuert loco ohne Fass 50,3 
bis 50 Mark bez., April-Mai 50,4 M. bez., Mai-Juni 50,7—50,8 M. bez., 
Juni-Juli 51,6—51,7 M. bez., Juli-August 52,4 M. bez., August-Septbr. 
52,9—53 M. bez., Septbr.-October 53,3 M. bez., mit 70 M. Verbrauchs­
abgabe loco ohne Fass 31 M. bez., April-Mai 31,1—31,2 M. bez., Mai- 
Juni 31,6—31,7 M. bez., Juni-Jnli 32,5—32,6 M. bez., Juli-August 33,3 bis 
33,4 m’. bez., August-September 34 M. bez., September-October 34,3 
Mark bez.

Kartoffelmehl April und April-Mai 18,80 M.
Kartoffelstärke, trockene, April und April-Mai 18,80 M.
Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 172% M. 

per 1000 Kilo, für Roggen auf 121% M. per 1000 Kilo, für Hafer 
auf 118% M. per 1000 Kilo, für Rüböl auf 46,3 M. per 100 Kilo, 
für Spiritus auf 97 M. per 100 Ltr.-Proc., für Spiritus (50 M.) auf 50,4 
Mark per 100 Ltr.-Proc., für Spiritus (70 M.) auf 31,2 Mark per 100 
Liter-Procent. 

Börsen- und Ilnndels-Depesclien.
Paris, 10. April, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach­

trag.) Türkenloose 39, 40. 5% priv. türk. Obligationen 370, —. 
Banque ottomane 511,87. Banque de Paris 755,—. Banque d’escompte 
461 — Credit foncier 1370. Crédit mobilier 308. Panama-Kanal- 
Act’ien 268, 75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 242, —. Rio Tint© 
508 75 Suezkanal-Actien 2136. Wechsel auf deutsche Plätze 123%6. 
Wechsel auf London 25, 25%. 3% Rente 81, 90. 4% unifie. Egypter 
409, 68. 4°/o Spanier äussere Anleihe 68%. Träge.

Paris, 10. April, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 81, 73, 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 95, 80. 4proc. Ungar. Gold- ----  .. _ ■ ■-------------------- Spanier 

-------------------------- . • Lom-
Stââtsbahn*—, —Rio Tinto 500, —. Panama 266, 25.

[Schluss - Course.] (Nachtrag.) 4% 
unif Egypter 81%.

rente 78%. Türken 1865 14, 22. Türkenloose 39, 50. I 
(neue) 68 06 Neue Egypter 409, 06. Banque ottomane 508, 75. 
barden —. Staatsbahn -, —. Rio Tinto 500, -. P»—« ;
Ruhig.  . — .

bundoii, 10. April. [
Spanier 68'/8. 5% priv. Egypter 103%. *“/0 umi. Ägypter »‘74-
3% garant. Egypter 103>/2- Convcrtirte Mexikaner 367/8. 6% consol. 
Mexikaner 5%. Ottomanbank 10%. Suezactien 84%. Canada Pacific 60%. 
Englische 2%% Consols 100%6. Silber —, Platzdiscont 1%%. Ruhig.

London 10. April, Nachmittag 5 Uhr 40 Minuten. Preussische 
Consols 106. Engi. 2%% Consols 100%6. Convert. Türken 14%. 
1873er Russen 93%. Italiener 94%. l°l0 ungar. Goldrente 78. 40/o 
unifie. Egypter 81. Ottomanbank 10%. Silber 42%. 6% consol.
Mexican Anleihe 5% Agio. Lombarden —. Garantirte Egypter —.

London, 10. ApriL In die Bank flössen heute 12 000 Pfd. Sterl.
VriBiikfiirt »• MU* 10. April, Abends. [Effecten Societät) (Seid™ c"edit-Acüen’216%.P Franzosen 178. Lombarden 60%. 

Galizier 156%. Egypter 80, 30. 4% Ungar. Goldrente /8, 10. ISSOer 
Russen  —. Gotthardbahn 115, 70. Disconto-Commandit IX), 20. 
Dresdener Bank —, —. 30/0 Portug. Anleihe 60, 05. 6°lo consol. 
Mexikan. äussere Anleihe —, —. Böhmische Wesibahn . Schwach.

Frankfurt a. IW., 10. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss-Course.] Londoner Wechsel 20, 345. Pariser Wechsel



Petersburg, 10. April, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.]

- Handelsbank

Höhe der Niederschläge seit gestem

Courszettel der SSerlsuer Oörse vom IO. April 1SS&

10.
98% 

198% 
273 
324 
715

75
90
30
30
48

5.
98% 

198% 
273 
327% 
710

April 10., 11.
Luftwärme (C.)  
Luftdruck bei 0° (mm) 
Dunstdruck (mm)  
Dunstsättigung (pCt.) . 
Wind (0—6)  
Wetter........................

229
479

230
476%

Cours vom 
Russ. III. Orient-Anl. 
do. 6% Goldrente. 

Grosse Russ. Eisenb. 
Kursk-Kiew-Actien. 
Petersb. Discontobk. 
Warsch. Discontobk. 
Russ. Bank für ausw. 

Handel  
Petersb. intern.Hdlsb 

. Petersburger Privat

Sertt^Hgung.
Sn ber Ijeutigcn Annonce be§ 

<Sd)tt*e.ibntlier $1)01: - ®ejirl3= 
SBcveiuS ift vcrfdjentlid) vor ben 
äBorteii: Dr. Wiartflvaf ber Xitel: 
ißvofeffor fortgeblieben, iun§ [jicr- 
mit nadjträglicb berichtigt roirb.

5.
120 1
59 :
99 !
47 1

9 i 
268% 
246 
172%
98%l

75
30
50
70
55

Offerire schönste Irische

Zander,
in allen Grössen,

Fluss-Hechte,
Schellfische, 

Lachs, 
à Pfd. 1,20 K, [5820] 

Seezungen.
C.L. Sonnenberg

Historische Section.
Donnerstag, den 12. April, Abends 

7 Uhr Herr Archivar Dr. Pfoten­
hauer: Schlesisches Jagdwesen in 
alten Zeiten. [4540]

10.
119 1
58 !
99 :
47 :
9 ■

268%
245%
171%
98%

^eWVtrfmutMluttg.
Stute SXittrood), b. 11. Slinil 1888, Slbenbâ 8 ttljr, 
im Sicbidj’fÂen Sanie, (ftaftcuftrafje, jur Annahme unb aSoUjie&uiig 
einer SBittfrfjrift an «r. 9Rajcftät ben Saifer um ©rtaltuitfl bc3 
gicidiSfanjlcr« Siirften Siömattf in feiner WmtSftcllnng.

Frank. Hecke. v. lUenplitz.

80, 55. Wiener Wechsel 160, 40. Reichsanleihe 1Ô7, 85. Oesterr. 
Silberrente 64, 95. Oest. Papierrente 62, 70. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 89, 20. 1860er Loose 111, 20. 1864er Loose —, —.
Ungar. 4% Goldrente 78, 30. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
95, 40. 1880er Russen 78. 20. II. Orient-Anleihe 51. 40. III. Orient- 
Anleihe 51, 10. 4% Spanier 68, 50. Unifie. Egypter 81, 10. Conv. 
Türken 14, 30. 3°/0 Portug. Staatsanleihe 60, 10. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 98,20. 5% serb. Rente 76, 90. Serb. Tabaks­
rente 78, 70. 5%% Chinesische Anleihe 111, 60. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 83, 90. Böhmische Westbahn 237%. Central-Pacific 112, 10. 
Franzosen 178%. Galizier 157%. Gotthardbahn 116, —. Hessische 
Ludwigsbahn 103, 30. Lombarden 61. Lübeck-Büchener 159, 40. 
Nordwestbahn 126%. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. Credit- 
Actien 217%. Darmstädter Bank 139, 50. Mitteid. Creditbank 92, 10. 
Reichsbank 135, 20. Disconto-Commandit 191, 10. Ziemlich fest.

Privat-Discont lu/i6%.
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 217%. Franzosen 178%. 

Galizier 157%. Lombarden 60%. Egypter 81, —. Disconto-Commandit 
—, —. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —, —.

Hambnrg. 10. April, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107. Silberrente 65, —. Oesterr. Goldrente 89%. Ungar. 
4% Goldrente 78%. 1860er Loose 111%. Italienische Rente 95%. Credit- 
Actien 217. Franzosen 445%. Lombarden 151%. 1877er Russen 
96%. 1880er Russen 77%. 1883er Russen 102%. 1884er Russen 87%. 
II. Orient-Anleihe 49%. III. Orient-Anleihe 49%. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 153 excl. Deutsche Bank 157%. Disc.-Commandit 
190%. H. Commerz-Bank 121%. Nationalbank für Deutschland 96%. 
Nordd. Bank 151%. Gotthardbahn 119. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
163. Marienb.-MIawka 48%. Mecklenburger Fr.-Fr. 143%. Ostpr. 
Südbahn 82%. Unterelbische Pr.-A. 94. Laurahütte 92%. Nordd. 
Jute-Spinnerei 120%. Privatdiscont 1%%. Behauptet.

Gold in Barren pr; Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd.
Silber in Barren per Kilogramm 125, 65 Br., 125, 15 Gd.
Wechselnotirungen: London lang 20, 29 Br., 20, 24 Gd., London 

kurz 20, 35% Br., 20, 30% Gd., London Sicht 20, 37 Br., 20, 34 Gd., 
Amsterdam 168, 15 Br., 167, 75 Gd., Wien 159, 50 Br., 157, 50 Gd., 
Paris 80, 20 Br., 79, 90 Gd., Petersburg 167, — Br., 165, — Gd., New- 
York kurz 4, 20 Br., 4, 14 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 16 Br., 4, 10 Gd

Amsterdam, 10. April, Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 61%, do. Februar-August 
verzl. 61%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 63%, do. April- 
October verzl. 63%. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
77%. 5% Russen von 1877 97. Russ. grosse Eisenbahnen 108%.
do. I. Orient-Anleihe 48%, do. II. Orient-Anleihe 49. Conv. Türken 
14%. 3%% holländ. Anleihe 99%. 5% garant. Transvaal-Eisen­
bahn-Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 76. 
Marknoten 59, 15. Russische Zollcoupons 189. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz 12, 021/2.

Posen, 10. .April. Spiritus loco ohne Fass (50er) 46, 80, do. do. 
70er) 28, 60, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
28, 60. Fester.

a,iveE-|»ool, 10. April. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 14000 Ballen.

I.iverpool, 10. April, Nachm. 12 Ühr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Spéculation und Export 1000 B. Ameri­
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: April-Mai 
5% Käuferpreis, Mai-Juni 51T/M do., Juli-August 5%6 d. do.

Cours vom
W echsel London 3 M. 
do. Berlin 3 M. 
do. Amsterdam 3M. 
do. Paris 3 M.

%-Imperials  
Russ. 1864erPr.-AnF

do. 1866er Pr.-Aul*
do. 1873er Anleihe 
do. II. Orient-Anl.

Neue 4proc. innere Anleihe 83%. 1-eiersuurg 
335. 4%% Russ. Bodencreditpfandbriefe 155%.

Privat-Discont 6%. * Gestempelt.
Manchester, 10. April. 12r Water Taylor 6%, 30r Water 

Taylor 9, 20r Water Leigh 7%, 30r Water Clayton 8%, 32r Mock 
Brooke 8%, 401’ Mule Mayoll 8%, 40r Medio Wilkinson 9%, 32r Warp- 
cops Lees 8%, 36r Warpcops Rowland 8%, 40r Double Weston 9%, 
601’ Double courante Qualität 11%, 32" 116 yds 16 x 16 grey Printers 
aus 32r/46r 167. Stetig.

Münigsherüc, 10. April, Nachmittags 1 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen besser. Roggen höher, 120pfd. 2000 Pfd. Zollgew. 105, 00. 
Gerste unverändert. Hafer unverändert, per 2000 Pfd. Zollgewicht 
104, 00. Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgew. unverändert. Spiritus per 
100 Liter 100% 50er loco 46, 75, per April 46,50, per Frühjahr 47, 00. 
— Wetter: Thau.

Danzig, 10. April, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
loco fest, Umsatz 200 Sack. Bunt und hellfarbig 152, hellbunt 162, 
hochbunt und glasig 163, per April-Mai per 126 Pfd. Transit 128, 50, 
per Juni-Juli Transit 131, 00. Roggen geschäftslos, loco inländ. per 
120 Pfd. —, do. polnischer oder russischer Transit —, per April-Mai 
per 120 Pfd. Transit 72, 50. Kleine Gerste loco 93—106. Grosse Gerste 
loco 113. Hafer loco —. Erbsen loco 110. Spiritus per 10000 Liter- 
Proc. loco contingentirter 46, 50, nicht contingentirter 28. 00.

Wien, 10. April. [Getreidemarkt.] Weizen perFrühjahr 7,40Gd., 
7, 45 Br., per Juni-Juli 7, 50 Gd., 7, 55 Br. Roggen per Frühjahr 
5, 83 Gd., 5, 88 Br., per Juni-Juli 5, 95 Gd., 6, 00 Br. Mais per Mai- 
Juni 6, 89 Gd., 6, 94 Br., per Juni-Juli 6, 97 Gd., 6, 92 Br. Hafer per 
Frühjahr 5, 55 Gd., 5, 60 Br., pr. Juni-Juli 5, 68 Gd., 5, 73 Br.

Pest, 10. April, Vorin. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen
loco fest, per Frühjahr 7, 11 Gd., 7, 13 Br., per Herbst 7, 37 Gd.,
7, 39 Br. Hafer per Frühjahr 5, 12 Gd., 5, 14 Br., per Herbst 5, 44 Gd.,
5, 46 Br. Mais per Mai-Juni 6, 46 Gd., 6, 48 Br. — Wetter: Schön.

Petersburg, 10. April, Nachm. 5 Uhr — Min. [Producten­
markt.] Talg loco 58, 00, per August 53, 00. Weizen loco 
13, 00. Roggen per Juni-Juli 5, 90. Hafer loco 3, 70. Hanf loco 45, 00. 
Leinsaat loco 13, 50. — Wetter: Trübe.

Faris, 10. April, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per April 23, 90, per Mai 23, 90, per Mai - August 23, 80, 
per Septbr.-Decbr. 23, 25. Mehl ruhig, per April 52, 50, per Mai 
52, 25, per Mai-August 52, 10, per Sept.-Decbr. 51, 30. Rüböl ruhig, 
per April 51, 50, per Mai 51, 75, per Mai-August 52, 50, per Septbr.- 
December 53, 75. Spiritus ruhig, per April 47, 00, per Mai 46, 25, 
per Mai-August 46, 00, per September-December 44, 00.

ILondon, 10. April. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten. 
Wetter: Regnerisch.

lionttlooi, 10. April. Chili-Kupfer 80%.

Dlvcrpool, 10. April, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen 
% d., Mais 1 d. höher, Mehl stetig. — Wetter: Schön.

Ä’ewyork, 9. April. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
36000, do. nach Frankreich 14000, do. nach andern Häfen des Continents 
39000. do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 84000, 
do. nach anderen Häfen des Continents 10000 Qrts.

Newytrk, 9. April. Visible Supply an Weizen 33583000 Bushels, 
do. an Mais 8804000 Bushels.

Aiantei-dsMi. 10. April, Nachm. Bancazinn 99.
Antwerpen, 10. April. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 

Weizen fest. Roggen behauptet. Hafer ruhig. Gerste fest.
Antwerpen, 10. April, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum­

markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16 bez. und 
Br., per April 15% bez., 15% Br., per Mai 15% Br., per Septbr.-Decbr. 
16% Br. Ruhig.

Hamburg. 10. April, Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 60 Br., 6, 50 Gd., pr. August-December 6, 75 Br. — Wetter; 
Veränderlich.

ESremen, 10. April. Petroleum (Schlussbericht) schwächer. Stan­
dard white loco 6, 35 Br.  _____________________
Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts« 

Sternwarte zu Breslau.
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113,60 G 
108,00 G 
108,00 G 
115,2 5 bz.B 
103,00 
115,70

266,00
117.25 
115,00 
138,00 
141,75
41,25
83,10 

133,90 
124,(X)
88,60
47,00
71,80
78,50 

746,00
160.50
138.25 
239,80 
115,00 
126,40
118.50
93,70
59,00
69,00

114.50 bzG 
139,00 bz
90,00 bzG

361.25 bzG

G 
bz 
bz 
G

51,5(.â60 bz
51.25 bz
43.75 bz
82.40 bz 
85,00 ebzG 
82,00 ebzB 
68,10 G 
84,00 bzG
105.25 bz 
76,80 bz 
77,50 G
75.75 G 

8G,75à90à25b/
1440 bzG
78,60 bz
79.40 bz

|265r50
117.30
114.50 
139,00
143.30
44.75 bzG
83.25 CbzG

133.90 B
125.10 bzG
88,50 ’
46.75
71,GO
73.25 

748,00
160.90 
141,OG
238.10
120.10 
126,9j 
118,60
93.75
60.10
69.10

114.50 
139,00
89,60 

359,00 
101,75
20^)0

193.50
132.25 
134,(X)
178.50
74,00

131,80

Cours 
vom 9. I vom 10.

’/i ’/j 
vsch.
’/l ’/7 
’M’/io
’/l ’/7 
’/4 ’/lO 
%’/10
’/l ’/7

17 ’/l ’.'7 
’/’ ’/7 
’/l ’l7 
’/l ’/7 19,80 

191,00 
132,25 
13-1,00 
180,00
74,00

131,60

1 4 X. 10 
’/ö’/ll 
’/4 ’/10 
’/l ’/7

102.25
99,50

103,30
105.10
107.25
101.10

Porti.-Cem. . 
Zinkh.-A.-G. 
4%%8t.-Pr.. 
b. Schlossbr..

’/ö’hi 
’/ö’/n 
’/i ’/7 
%’/10 
% % 
1/1 <7 
’/l % 
’/e ’/i-’ 
’/l ’/7 
’(4’/10 
’/g ’/12 
% ’/10 
%’/10 
%1/11 
%’/12 
%’/ll 
’.l ’/7 
’/g ’/12

85,25
106,30
101,10

78.75
97,10
80.60

103,40
73,00
63.60
70,6'J
49.75
81,20
76,50

100,90
86,70

111,90
81.10
95.50
89,30
62.90
61.90
52,60
47.10

161,75
82^5

101.10

112,10
100,30
98,75

100,90
97,60 

113,00
100.40 
115,00
101.40
94,00

Deutsche Reichs-Anleihe 
dto. dto. dto.

Preuss. Consols  
dto.
dto. Staats-Anleihe........
dto. Staats-Schuldsch. .. 

Berliner Stadt-Obligation..
dto. dto. dto. 

Breslauer Stadt-Anleihe ... 
Kur- u. Neumark. Pländbr. 
Posensche neue Pfandbr.

dto. dto. dto. 
Schles. landsch. Pfdb.Lit.A.

dto. dto. dto. 
Posensche Rentenbriefe ... 
Schlesische dto. 
Ilanib. Staats Anleihe .... 
Hamburger Rente von 1878 
Sächsische Rente von 1876

% ’/io 
1/1 !7 
’/i % : 
% ” 
% ’/io 
’/l ’/7 

! 7
’/l ’/7

■'Ï ‘/7 
’/» Vs 
Vs ‘In 
V0V11 
V< V10 
Vi V? 
V1 1 7 
>/1 'h 
'h 'h 
'h 'h 
'h fr 

isfcu n 
'h'h 
'h 'ho 
'h 'h 
'h 'h 
'h Vu 
Vs Vu 
'h 'ho 
■feV.2 
'h 'h 
'h'ho 
Vu Vs 
‘11 V,

B 
bz« 
bzG 
bz 
bzG 
bz 
G 
bzG 
bzG 
bz 
bzG 
(4 
bzG 
bz 
bzG 
bzG

3% 
3>/2 
3’/2 
5
4
4

3’/2
4
3’/i
4
3’/2
3ü2
4
4
4
3 

' 31/2
3

Chinesische 5%%Staats-Anl. :
Egypter....-^..-
Italienische Rente  
Oesterr. Goldrente  

dto. Papierrente  
dto. Silberrente  

Poln. Pfandbriefe  
dto. Liquidat.-Pfandbr. ..

Rumänische Anl. von 1880 
dto. amortis. Rente
dto. Eisenb.-Oblig..

Russ.-Engl. Anl. von 1872..
dto. dto. von 1875..

Russ. Anl. von 1880 (Rbl. 125) 
dto. von 1883..............
dto. 5ronl884..................

Russ. Goldr. v. 1884 steuerpfl. 
dto. Orient-Anleihe I....
dto. dto. II
dto. dto. III........
dto. innere Anl. v. 1887.. 
dto. Nicolai-Oblig.............
dto. Stieglitz 6. Anl..........
dto. Bodencred. - Pfandbr. 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. I.

Russ.-Poln. Schatz-Oblig. 
Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879 
Serb. amort. Rente................

dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. . 
dto. dto. Lit B.

Türkische Tabaks-Actien .. 
Türk. Anl. von 1865 in L. 8t. 
Ungarische Goldrente........

dto. dto. kleine

5%
18 
2 
51/4 
5% 
8% 
6 
5%
6
5,29
8,18 
4%o

104.50
75,75 

120,00
162.25
91,00
93,20
96.50

143.25
169.75
158.50 
122,20 
105,30 
192,10 
124,60
60,00
81,90

112.75
174.50

5,25 
137,00
114.50
92.50
96,00
97.50

151.50
60,00

Aachener Discontob. 
B.LSprit-u.Prod.Hdl. 
Berliner Kassenver.

dto. Handclsges. 
Berl.Prod.- u.Uandlb. 
Breslauer Discontob.

dto. Wechslerbk. 
Darmstädter Bank.. 
Dessauer Credit.... 
Deutsche Bank........

dto. Genosscnsch. 
dto. llypthbk.60% 

Disconto -Commanu. 
Dresdener Bank.... 
Goth. Grundcr.-Bank 

dto. jg. 40% 
Hannoversche Bank 
Leipziger Credit ... 

dto. Disconto. 
Luxemburger Bank. 
Magdeb. Priv.-Bank 
Mitteldtsch. Creditb. 
Nationalb. f. Dtschl. 
Niederlausitz. Bank 
Norddeutsche Bank 

dto. Gnindcr.-Bk.

bzG 
G 
bzG 
bz 
bzG 
bzG

’/l ’/7
'h'h
'h 'h

/4
vsch. 101,20 
vsch.

’/l ’J7

20 Frcs.-Stückc............................................
Imperials........................................................
Engi. Noten 1 L. Sterl.............................
Oesterr. Noten 100 Fl...............................
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin).
Russ. Noten 100 R
Russ. Zollcoupons......................................

E.........................
F  
G.........................
H.........................
1873 ..................
1874 ................
Em. von 1879. 

dto. 1880.

86.80
78.50

104.50
92.50
83,70
5M0
51,o0 
514CÛ50 bz 
43,90â44bzB 
82«50 ’ ”
84,75
82,00
6840
83.90

105.50
76.80
77.90
76,00 
86,70â90 bz
14,30 G
78,40 bzG
79,10 bz

Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theii: J. Seckles; f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f. d. Inseratentlieil: 0. Meltzer', sämmtlich in Breslau. Druck von Grass. Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau.

V4Vio|108,uO B 
" ‘ 9 bz

bz
B
B 
B
G

5
5
4%

vsch. 
’/i % 
vsch. 
’/i % 
’/l ’/7

vsch. 
vsch. 
’/l ’/7 
vsch. 
vsch. 
vsch. 
% % 
’/l ’/7

4
5
9 
48/4
5
4%
7
9
9
7 
5»/2
10
7
0
0
5
9
0

6
4
7
6
5
f>
6
6
6

dto. 
dto.
dto. 

Fr.Hypoth.-Actien-Br. rz.120 
dtO. «rr—
dto. 
dto.

Pr. Hyp.-Vcrs.-Act-G.-Certf. 
dto. dto. dto.

Schics. Bod.-Crcd.-Piandbr. 
dto. 
dto. 
dto.

Industrie-Gesellschaften.
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem

5
5
5

Gotthard I..................................
Dux-Bodenbach I.  
Dux-Prag..................................
Eiisabeth-Westbahn frei... 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn .. 
Kaiser Ferdinand Nordbahn 
Kasch au-Oderbcrg  

dto. Gold-Prioritäten
Kronprinz Rudolf  
Lemb.-Czcrnow. 10°/0 Steuer 

dto. dto. steuerfrei 
Mährisch-Scldcsische I  
Oest.-Franz. Staatsbahn alte 

dto. dto. 1874 
dto. dto. (Gold) 

Oesterr. Nordwestbahn .... 
dto. Lit. B. Elbethalb..

Rcichcnbcrg-Pardnbitz .... 
Südösterreich. (LonijÄ. ..

dto.^Wbr

Niederschl.-Märk. Obi. III.
Oberschles. D  

dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. ----- -----

Rechte-Oder-Ufer-Bahn .... 
dto. dto. Serie II.

Rheinische III. von 58 u. 69|4

78,20äl0 bz 
78,30à25à40 bz

191,10à90,75à91,2.'àl0 bz 
71,5Uà25à90ft60 bz 
9!î,10ù92,80à93,8Cà60 bz

136,25à36ebzà36)40à25 bz 
89,10à60 bz 
31,40ä75 bz

169,75à50àl70 bz

.112,60
102,50
97,75

Berl. grosse Pferdcb. 
Berl. Bockbraucrci . 
Berl. Charl. Bau.... 
Bismarckhütte  
Bochum. Gussstahl. 
Brest Act-Br. conv. 
dto. Oelfabrik .... 
dto. Strassenbahn, 
dto. Wagenbau-G.

Deutsche Baugesell. 
Donnersm ar c k n ü tte. 
Dortmuud.Un. St.-Pr. 
Erdman nsd. Spinner. 
Friedrichs!!. Act.-Br. 
Giesel, Cementfabr.
Görlitz. Eisenb.-Bed. 
Gruson-Werk............
Hoffmann Waggonf. 
Kramsta Schics. L. 
Lauchhammer conv. 
Laurahütte  
Nordd. Eiswerkc 
Oberschi. Eisb.-Bed. 
Oppelner Cernent... 
Posener Sprit-A.-G.. 
Redenhütte  
Schering. ............
Schles. Gas-A.-G....

dto. Kohlenwerk, 
dto. 
dto. 
dto.

Schöneb. Schlossbr.. 
Tarnowitzer Bcrgb.. 
Tivoli Act.-Bicrbr..

lyf i Zins-1 Cours 
|Zd,|Term| vom 9. | vom 10.

%%
% ’/o
%’/n
%%
’/ö’/lll 84,00
’■ ’■ 83.20

57.90
102.40
92.90
77,30

102,50
78.10

102,30
90.50
94,00
82,00
48,75
87.50
89,40
76.10
89.50
97.25
‘•6,30
do,00
96,00
98.50
73,00
62,00
75.70
63.25

101,80
112.10
89.90

Div.l Div.l Zins-I
1886.11887.1 Term}
6 
6% 
4%
9 
4’/a 
5 
51/2
7
8 
.9 
6%

Meininger HypotJ
Nrd. Gründer.-"“ 
Pomm. 1-1.

dto.
dto.
dto.

Pr. Bod.-Cr.-Hy;
dto. 
dto. 
dto.
dto. -----

Pr.Centralb.-Cr.-Pfdb. rz. HO 
dto. rz.110 
dto. 
dto.

D. Gnmdcr.-Bank III. rz. lio ; 
dto. dto. IV. rz. 110 ;

dto. dto. V. :
Deutsche Hypothek. IV.-VI. : 

dto. dto.
dto. dto.

Hamb. Hypothek.-Pfandbr. • 
II. llenckel’sche rz. à 105. ■ 

dto. (Wolfsberg.J^z. â 105 •
Meininger Hypotn.-Pfaiidb.

___er.-Hyp.-Pfdbr.. i 
iyp.-Pfan<Ib. I. r. 120 ; 
dto. II. u. IV. r. 1101 
dto. II. rz.110 
dto. I.

Cr.-Hvp.I. II. rz.110 
dto. 1II. 1882 
dto. V.1886 
dto. IV. Ser. rz. 115 . 
dto.

Reichsbank 3 °/<>.
Privatdiscont l%%bzG<

Ultlnio-Conrse.

101.40 O 1
90,ÜO G

100.50 B 1
91.25 bzG

.CcrtUlcatci
98.40
98,50
93,90

110.50
102.40 
102,40
102.50 
103,75 
103,00 
102,00
101.90
111.10
107.90
106.30
99.30 

113,7 5 G 
108,00 
108,00
115.25 
103,00
115.70
112.30 B
103.30 B
98.40 bz

117.60 *'
112.10
102.70
97.30

102,50
97.60

101,60
111.70 
102,50
97.80

Auslaudische Foiiâs.
112,00 bzB 
81,20 bz 
?5,40 bz
89.30 bzB 
62,70 bz 
64,90 bi G
52.50 bzG
47.10 bz 

104,80 bz 
92,00 bzG

101,10 bz
92.10 G
87.30 bz 
78,40â5übzB

104^0 bz 
92,30â40 bz
83.50 ebzG

vom 9. I vom 10.
104,25 G

dto. dto.-^mdig.
dto. dto. (Gold)

Ungar. Nordostbahn............
dto. dto. Gold-Pr. 
dto. Ostbahn I. Em  
dto. II. Staats-Obligat...

Charkow-Asow  
dto. dto. 100 Lstrl. ...

Iwangorod-Doinbrowo  
Moskau-Jaroslaw..................

dto. 
dto.
dto. ______

Warschau-Tcrespol  
Warsch.-Wicn II. steuerpfl- 

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

Wladikawkas  
Transkaukasische  
Russische Südwestbahn ... 
Süd italien. (Méridionaux).. 
California-Oreg  
Central-Pacific  
Chicago-B urlington  
Chicago-South-West  
Joaquin-Valley ......................
Oregon Bailway u. Nav.Cmp. 
South-Missouri  
South-Pac. of Calif...............
8t. Louis Arkansas u. Texas 
St. Louis u. St. Francisco., 

dto. dto. dto.
Northern-Pacific I. Mortg. 6 

dto. dto. II. Mortg. 6
St. Paul Minneapol. u. Mauitd4%

v   „  » 31. December
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

> pro 1886/87 und 1887/88.)
überall speciell angegeben.

Zf. Zins-
Term

Cours
vom 9. vorn 10.

Ungar. Papierrente.............. 68,20 bz« 68,30 bz
dto. St.-Eisenb -Anl.........

|5
'h ‘h 100,50 bzG 100,60 bz

Loose.
Bad. Prüm. -Anleihe von 1867 4 'la'ls 136,40 bz 136,50 bzB
Baier. Präinien-Anleihe.... 4 136,75 bz 136,75 bz
Barletta 100 Lire-Loose... _ 30,75 bzG 30,75 bz
Braunschw. 20 Thlr.-Loosc. _ __ 95,50 G 95,50 bzG
Bukarester Loose.................. _ — 32,50 G 32,50 G
Cöln-Mindener Präm.-A.-S. 3>/2 % ’/io 134.00 G 134,00 G
Dessauer St.-Präm.-Anl....... 3'ü 'h — — — —
Finnl. 10 Thlr.-Loose .... — — 40,00 G
Goth. Grundcr.-Präm.-Pfdb 'h 'h 106.30 bzG 106,60 bzG

dto. dto. 11 s>/2 'h 'h 105,00 G 105.00 bzB
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 'h 140,00 G 140,00 bz
Kurhessische 40 Thlr.-Loosc 291.50 G 295,00 B
Lübecker 50 Thlr.-Loose.. 3'/... 'h 128,75 bz 128,90 bz
Mailänder 10 Lire-Loose .. — — 15,70 B
Mciuing. Prämien-Pfandbr 4 'h 123,40 bzG 123,40 bz

dto. 7 Fl.-Loose............ — 24,00 B 24,00 B
Oesterr. (Credit) von 1858.. — — 294,10 bz 295,40 G

dto. Loose von 1860... 5 ■'io'hi 110,90 ebîG 111,25 bzG
dto. dto. von 1864. — 270,50 bzG 269,25 bz

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 3 'h 132,30 B 132.00 G
Preuss. St.-Pr.-Anl. von 185.' S‘l-. 'h 154,00 B 153,2.'» bz
Kaab-Gratzer........................ 4 15 in 97,10 bz 97,10 bz
Russ. Präm.-Anl. von 1864 5 142,00 cbzG 142,00 G

dto dto. von IfMîô. 'h 'h 129,75 bzG 129,75 bz
Türkische 409 Frcs.-Loose fr. 34,40 bz 31,20 bz
Ungarische Loose................ 214,00 bz 216,90 B

Eisenbahn-J»tam iii-l’i•ioritüteii.

1 Div-I Jiv. Zins-| C 0 u r s
11886.1 887.) Terin| vorn 9. 1 vorn 10.

Breslau-Warschau .. l1/» 'h 52r5o G 51,60 bzG
Dortm.-Enschede ... 4% — 'h 113,60 bz 113,70 B
Marienb.-MIawka... 5 — ’h 106,50 bzG 106,75 G
Oberlaus. (Elf. F.).. 2% — 'h — -- —
Ostpr. Südbahn........ 2 5 ’/l 112,80 bzG 112,80 bzG
Saal bahn.................... 3'/> 5 ‘il 107,50 bzG 107,40 bzG
Weimar-Gera............ 2% ’/l 85.40 bzG

Inländische Eisenb ftliu-S tainin-Actien.
Aachen-Mastrlcht.. u/8 | l'l 48,90 B 48.90 ebzG
Dortmund-Gronau .. 2% — 'h 78,00 bzG 77,75 bz
Eutin-Lüb. Lit. A. . i _ ’h 35,90 bzG 35,50 bz
Frankf.Güter-Eisnb. 6 6'h ’h 109,90 bz 109,60 bz
Ludwgsh.-Bxbch.... 9 9 'h'lu 220,00 bz 219,50 bz
Lübeck-Büchen........ 7 _ 'h 163.25 cbzG 16340 bz
Mainz-Ludwigshaf.. 3^/2 — ’h 107,25 bz 106.75 bzG
Marienb.-MIawka... i/4 _ 'h 48,50 bz 48.30 bz
Meckl. Friedr.-Fr. .. 6 _ 143,30 ba 143,25 bz
Ndschl.-Mrk. St-Act. 4 4 'h 'h 102,70 bzG 102,60 G
Niederwald-Bahn .. 2'/2 'h 76,10 bz 76,50 CbzG
Ostpreuss. Südbahn o 0 'h 82,75 bzG 82,50 bz
Weimar-Gera............ o r- 'h 22,50 B 22,25 bzG

Ausländische Eisenbahn-Stamm.Actien.
Böhm. Westbahn ... 6% 'h 118,50 bz 119,10 bzG
Dux-Bodenbach ... 9 — 'h 124,00 bz 123,20 bz
Galiz. Carl-Ludw.-B. 5 'h 79,60 bz 79,25 bz
Gotthardbahn.......... 3% _ 'h 120,40 bzG 120,40 bz
Kaschau-Oderberg . 4 4 ’h 56,50 bzB — —
Kronpr. -Rudolfbàhn 4^/4 — ’h 72,80 bz 72,40 bzB
Lemberg-Czernow. . 6% — ‘fe’ht 87,25 bz 87,30 bz
Mittclmeer-Eisenb. . 5% — 'h 121,90 bz 121,20 bz
Mosko-Brest.............. 3 3 'h 54,60 bzG 54,60 bzG
Oest-Franz. Staatsb. s'|2 'h 89,0'J bz — —
Oest Nordwestbahn 4 — 'h 63,50 bzG CS,50 B
dto. (Elbthalbahn). 3% — 'h 69,50 B 69,20 bz

Raab-Öedenburg ... >/a ‘h 22.90 bz 23,00 bzB
Reicheiib.-I’ardub... 3 81 — ’h — — — —
Rnss. Staatsbahn ... 5 — ’h 'h 114,50 G 114,60 bz
Russ. Südwestbahn 5 'h 53,70 bz 53,70 bz
SchweizerCentralbh. 4% — 'h 113,60 bzG 113,60 bzG

dto. Nordostbhn. o — ’h — — 85,30 bz
dto. Unionbahn . 2% — ’h 83,50 G 84,00 G
dto. Westbahn.. 0 — ’h 30,60 bz 30,00 bz

Oest. Südbahn (Lb.) '/5 0 'h 31,90 bz —
WestsiciLEisenbahn 4% — 'h 72,50 bz 72,50 bzG
Wsch.-Wicn(M.p.St) 15 — 'h 138,25 G 133,25 G

Inländische Elsenbahu-Prioritüts-Obligntionen.

L£i”s- C 0 u r s|Zf. Tenn vorn 9. vorn 10.
Berlin-Görlitz Lit. B........... . 4 1 ’h’/io 103,10 B 103,00 B
Breslau-Schw.-Freib. Lit. I . 4 ’/i 'h —- —“ —— —

dto. dto Lit. h . 4 —— 102,80 B
dto. dto. de 181 6 5 'lh 'h 103,00 B —

Breslau-Warschauer.......... . 5 'h'ho — —■ -“
. 4 ’/a ’/io 103,10 B 102,80 bzG

dto. VI..................... 41/2 ’/a ’/in 103,00 bzG 103,00 bzG
Magdeb.-Leipziger Lit. A. • 4>J, ’/l 1/7 105,00 bzG 105,10 bzG

dto. dto. Lit. B. . 4 'h 'h 103,00 B 103,00 B

Cours
vom 9. vom 10.

16,13 bz 16,135 bz
— — —
20,37 bz 20,345 G

160,85 bz 160,50 bz
160,50 160,50
169,95 bz 169,90 bz
320,20 bz 320,25 bz

103,10 bzG
G 85,25 G
bz 06,10 G
bzG 101,20 bz
G 78,90 bzG
bzG 97,25 G
CbzG 80,75 CbzG
bz 103,40 ebzG
G 73,00 G
G 63,70 bzG
G 70,60 G
ebzG 49,60 bzG
bzG 81,40 bzB
cbzG —
bz 100,70 bz
bz 86,25 bz

83,75 GbzG
bz 83,25 B
bz 58,00 bzB
bz 102,25 bz
bz 92,60 bz
bzG 77.40 bzG
bz 102,70 bzB
bz 77,60 G

101,90 bzGbzB
G 90,25 bz
bzB 92,80 bz
bzG 82,10 bzG
bzB 48,50 G
ebzB 87,10 bzG
G 89,00 bz
G 76.00 biG
G 89,25 G
bz 97,25 bz
bz 96,40 B
bzG_j 96,10 bz

96,10 bzcbzB
bz —— •—
bzG 73,00 bz
bzB 62,00 bzG
bz 75,60 bz
bz 03,50 bzG
G 101,60 G
G 112,10 G
G 89,90 G

G 112,20 G
bzG 100,30 bzG
G 98.80 bz
bzB 110,80 bzB

97,50 GbzG
CbzG 113,10 bzG
bzG 100,60 bzG
bzG 115,10 bzG
G 101,60 bzG
bzB 94,10 G

C 0 u r s
>m 9. vom 10.

bzG 101,90 bzG
bz 75,60 bz
G 120,00 G
bzG 153,10 bzG
G 91,00 G

93,70 bzGbzG
G 97,00 bzG
bzG 143,30 bz
G — —
bz 158,00 bzG
bzG 122,25 bzG
bzB 105,30 bz
bz 191,50 bzG
bzG 124,80 bzG
bzB 59,00 bz
bz 81,30 bzG
G 113,00 B
ebzG 174,75 bz
B 5,10 G
bzG 137,00 bzG
G 114,50 G
G 92,60 bzG
bzG 96,95 bzG

98,00 bzbzG
G 151,75 bz
bzG 61,10 bzG
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Wechsel und Baukdiscout.
Zins­
fuss.

Cours
vom 9. vom 10.

Amsterdam 100 Fl............. . 5 T. 21/,4 — 169,10 bz
dto. l«o Fl.............. 2M. 2‘/z — — 163,45 bz

Belg. Plätze 100 Frcs, ... . 8 T. 3 ------- . 80,50 bz
London 1 L. Strl................ . 8 T. 2 — — 20,3-1 bz

dto. 1 L. Strl................ . 3 M. 2 _  — 20,28. bz
Paris 100 Frcs..................... . 8 T. 2’/z — 80,55 bzB
Séw-York.............................. vistu. ». 417,50 bz
Petersburger 100 S.-R.... . 3W. 5 169,25 bz 169,15 bz

dto. dto. . 3M. 5 168,50 bz 168,15 bz
Wien österr W. 100 Fi.. . 8T. 4 160,40 bz 160,40 bz

dto dto. 100 Fl... . 2M. 4 159,00 bz 159,70 bz
Ital. Plätze 100 Lire........ .10 T. 5 — .79,35 bz
Schweiz. Plätze 100 Frcs. .10 T. 4 —• — 80,35 bz
Warschau 100 S.-R............ . 8 T. 5 169,65 bz 169,65 bz


